
Gütertrennung 

 

 Prot. Nr.: ... / 20.. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

betreffend 

 

Ehevertrag 

 

 

Vor dem unterzeichnenden Notar des Kantons ... , Vorname ... Name ... , Adresse ... , Ortschaft ... , 

sind heute erschienen: 

 

 

1. Frau/Herr Vorname ... Name ... , geb. ... , verheiratet, Heimatort ... , wohnhaft in Ortschaft ... 

, Adresse ...  

 

Ehefrau/Ehemann 

 

 

und 

 

 

2. Herr/Frau Vorname ... Name ... , geb. ... , verheiratet, Heimatort ... , wohnhaft in Ortschaft ... 

, Adresse ...  

 

Ehemann/Ehefrau 

 

 

 

 

 

Die Urkundsparteien beauftragen den unterzeichnenden Notar mit der Beurkundung eines 

Ehevertrages und erklären: 
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I. Feststellungen  

 

 

1. Heirat 

 

Wir haben am ... vor dem zuständigen Zivilstandsamt ... geheiratet. 

 

 

2. Güterstand 

 

Wir haben bisher keinen Ehevertrag abgeschlossen. Auch haben sich keine Tatbestände 

realisiert, welche die Anordnung eines ausserordentlichen Güterstandes zur Folge hätten. 

Wir unterstehen damit dem ordentlichen Güterstand der Errungenschaftsbeteiligung. 

 

 

3. Erbrechtliche Verfügungen 

 

Wir haben bisher letztwillige Verfügungen verfasst, welche hiermit ausdrücklich 

aufgehoben werden./Wir haben bisher weder letztwillige Verfügungen verfasst noch 

Erbverträge geschlossen. 

 

 

4. Gemeinsame Nachkommen 

 

Wir haben die folgenden gemeinsamen Nachkommen:  

 

• Frau/Herr Vorname ... , geb. ...  

• Frau/Herr Vorname ... , geb. ...  

 

 

5. Nichtgemeinsame Nachkommen 

 

Die Ehefrau/Der Ehemann hat folgende voreheliche/aussereheliche Nachkommen: 

 

• Frau/Herr Vorname ... , geb. ...  

• Frau/Herr Vorname ... , geb. ...  
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II. Absichtserklärungen 

 

 

6. Absichten der Ehegatten 

 

Wir streben eine vollständige wirtschaftliche und güterrechtliche Unabhängigkeit an und 

wollen gegenseitig die Beteiligung des einen Partners an der Errungenschaft des anderen 

Partners ausschliessen. 

 

 

III. Ehevertragliche Bestimmungen 

 

 

7. Gütertrennung 

 

Wir unterstellten unsere güterrechtlichen Verhältnisse rückwirkend auf den Zeitpunkt der 

Eheschliessung dem Güterstand der Gütertrennung. 

 

 

8. Aktuelles Alleineigentum 

 

Wir anerkennen gegenseitig das Alleineigentum an den Vermögenswerten, die auf den 

Namen des einen oder anderen Ehepartners lauten und/oder von diesem zu Alleineigentum 

erworben wurden./Wir bestätigen und anerkennen die folgenden Vermögenswerte im 

Alleineigentum: 

 

8.1. Der Ehefrau 

• ... 

• ... 

 

8.2. Des Ehemannes 

• ... 

• ... 

 

 

9. Künftiges Alleineigentum 

 

Im Alleineigentum stehen auch sämtliche künftigen auf den Namen des einen oder anderen 

Ehepartners lautenden und/oder von diesem zu Alleineigentum erworbenen 

Vermögenswerte irgendeiner Art. 

 





Gütertrennung 

 

10. Miteigentum 

 

Für jene Vermögenswerte, welche nicht nachweislich im Alleineigentum des einen oder 

anderen Ehegatten stehen, wird Miteigentum vermutet. 

 

  

11. Nutzung, Verwaltung und Verfügung 

 

Innerhalb der gesetzlichen Schranken verwaltet und nutzt jeder Ehegatte sein Vermögen 

selber und verfügt darüber. 

 

 

12. Haftung 

 

Jeder Ehegatte haftet für seine vorehelichen oder sonstigen Schulden mit seinem gesamten 

Vermögen. 

 

 

IV. Gemeinsame Bestimmungen 

 

 

1. Die durch diesen Ehevertrag entstehenden Kosten werden durch die Ehegatten getragen. 

 

 

2. Dieser Ehevertrag wird dreifach ausgefertigt. Es erhalten je ein Exemplar: 

 

- die Urkundsparteien 

- der Notar 
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Die Urkundsparteien anerkennen, dass der vorliegende Ehevertrag ihnen vom Notar vorgelesen 

worden ist und dass er ihrem Willen entspricht. 

 

 

Ort ... , Datum ...  

 

 

Ehefrau:    Ehemann: 

 

 

 

 

____________________________ _________________________ 

Frau Vorname ... Name ...  Herr Vorname ... Name ...  
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BEURKUNDUNG 

 

 

Der unterzeichnende Notar des Kantons ... bescheinigt hiermit, dass 

 

• er die Urkunde den Urkundsparteien vorgelesen hat 

 

• die Urkunde dem ihm von den Urkundsparteien mitgeteilten Willen entspricht 

 

• die Urkunde in seiner Gegenwart von den Urkundsparteien unterzeichnet worden ist. 

 

 

Die Urkundsparteien haben dem Notar den Identitätsnachweis mittels ihrer 

Pässe/Identitätskarten erbracht. 

 

 

Ort ... , Datum ...  

 

 

  Der Notar: 

 

 

 

 

 

  _________________________ 

 ... 


	Ehefrau/Ehemann
	Ehemann/Ehefrau

